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TERMINE IN
JADE

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Jaderberg
9 bis 18 Uhr, Jaderpark: Tier-
und Freizeitpark geöffnet

AUSSTELLUNGEN

Diekmannshausen
10 bis 12 Uhr, Kaskade des
OOWV: Jade-Touristik geöffnet

BÜCHEREIEN

Jaderberg
9 bis 11 Uhr und 16 bis 18 Uhr,
Evangelisches Gemeindehaus:
Evangelische Bücherei geöffnet
@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de

c

TERMINE IN
OVELGÖNNE

HEUTE

BÜCHEREIEN

Großenmeer
15.30 bis 17 Uhr, Bücherei
Großenmeer „Eselsohr“: offen
Ovelgönne
16.30 bis 18 Uhr, Bücherei Bü-
cherwurm in der Martinskirche:
geöffnet
@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de

c

NOTDIENSTE

APOTHEKEN

Süd-Apotheke, Am Ahrenshof 2,
Brake, Tel. 04401/97880
Zusätzlich für Jade: Rosen-Apo-
theke, Hindenburgstr. 5, Varel,
Tel. 04451/96700

AUGENÄRZTE

20 bis 22 Uhr: Bereitschafts-
dienst t 0441/21006345,
außerhalb dieser Zeit Notfallruf-
nummer t 116117

ÄRZTE

Ab 19 Uhr Notfallpraxis der nie-
dergelassenen Ärzte im Raum
Ovelgönne am St. Bernhard-Hos-
pital, Brake, Claußenstraße 3,
Tel. 116117
Jade: Notfallbereitschaft der Va-
reler Ärzte am St.-Johannes-Hos-
pital, Bleichenpfad 9,
Tel. 04451/920274

GIFTINFORMATIONSZENTRUM-
NORD

Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil
unter: www.nwz-notdienste.de

Jaderberger Drittklässler setzen präzisen Notruf ab
BRANDSCHUTZERZIEHUNG Grundschüler besuchen Stützpunktfeuerwehr – Ereignisreicher Vormittag

JADERBERG/BON – Ein wichti-
ges Thema in Kindergärten
und Schulen ist heute die
Brandschutzerziehung. Mit
viel Mühe beschäftigen sich
die Lehrkräfte während des
Unterrichts mit den Kindern
über den vorbeugenden
Brandschutz und das Verhal-
ten bei Bränden.

Und wie es bei der Feuer-
wehr zugeht, darüber durften
sich jetzt die 33 Kinder der 3.
Klassen der Grundschule Ja-
derberg in Begleitung ihrer
Lehrerinnen bei der Stütz-
punktfeuerwehr Jaderberg in-
formieren.

Nach der Begrüßung und
kurzen Erläuterungen zur
Feuerwehr übernahm Helena
Munderloh, Fachbereichslei-
terin für die Brandschutzer-
ziehung bei der Feuerwehr Ja-
derberg, die Regie für den er-

lebnis- und lehrreichen Vor-
mittag bei der Stützpunktfeu-
erwehr Jaderberg. Es wurde
ein Film über die Feuerwehr-
arbeit vorgeführt und über die

Aufgaben der Feuerwehr dis-
kutiert. Auch die Unterschie-
de zwischen der Berufsfeuer-
wehr und den Freiwillige
Feuerwehren wurde heraus-

gearbeitet. Die Schülerinnen
und Schüler durften den Not-
ruf 112 testen und zeigen,
dass sie präzise eine Notruf-
meldung absetzen können.

Auch über Rauchmelder,
Feuerlöscher und das Verhal-
ten bei Bränden wurde ge-
sprochen. Nach der Theorie
im Schulungsraum wurde es
draußen auf dem Hof und in
der Fahrzeughalle so richtig
spannend.

Hier standen Helena Mun-
derloh dann auchweitere acht
Feuerwehrkameraden bei der
Vorführung und Erläuterung
der Fahrzeuge und Geräte
hilfreich zur Seite. Sie wurden
dann von den Kindern mit
vielen Fragen regelrecht bom-
bardiert, die gerne beantwor-
tet wurden, überhäuft. Wäh-
rend der Vorführungen wur-
den die Schülerinnen und

Schüler in Gruppen aufgeteilt
und erlebten dann einen sehr
interessanten und abwechs-
lungsreichen Vormittag bei
der Feuerwehr.

An drei Stationen wurden
die Kinder über die Aufgaben
und Ausrüstungen der Feuer-
wehr, die Einsatzfahrzeuge, so
vor allem das Tanklöschfahr-
zeug und den Rüstwagen mit
Kran und auch die persönli-
che Schutzausrüstung infor-
miert.

Die Entnahme von Lösch-
wasser aus einem Hydranten
mit Hilfe eines Standrohres
und das Löschen mit einem
richtigen Strahlrohr konnten
die Kinder ebenfalls erleben.
Und auch die Alarmierung der
First Responder, die zu einem
Notfalleinsatz zur Oberschule
gerufen wurden, wurde
demonstriert.

Die Kinder der 3. Klassen der Grundschule Jaderberg zeig-
ten sich von den Vorführungen begeistert. BILD: HANS WILKENS

Bürgermeister Hartz gewinnt Berlin-Reise
BRAUCHTUM Schützenfest Frieschenmoor hervorragend besucht – Regen beim großen Umzug

Auch Marita Martens
hatte Losglück. Sie darf
ebenfalls die Hauptstadt
besuchen.
FRIESCHENMOOR/WK – Das 88.
Schützenfest in Frieschen-
moor ist zwei Tage lang zünf-
tig mit vielen Gästen und den
befreundeten Vereinen gefei-
ert worden. Das Fest des
Kleinkaliber- Schieß- und
Sportvereins begann bei herr-
lichem Wetter mit der Kinder-
belustigung.

Abends auf dem Schützen-
ball stellte der 1. Vorsitzende
Andreas Thiele das neue Kö-
nigshaus vor: Schützenkönig
Alfred Peters und seine Ritter
Reinhard Jäschke und Hans
Rohde, Schützenkönigin Do-
ris Thiele und ihre Hofdamen
Nelly Eschken und Edda
Buchloh, Jugendschützenkö-
nig Kenneth Ollenberger und
sein 1. Ritter Hauke Gras und
seine 2. Hofdame Imke Barr
sowie Schülerschützenkönig
Tim Peters mit seinem 1. Rit-

ter Björn Jäschke und seiner 2.
Hofdame Steffi Barr. Bis in die
frühenMorgenstunden wurde
der Ballabend zünftig gefeiert.

Am Sonntag ließ Schützen-
hauptmann Harald Backhaus
vor dem Dorfgemeinschafts-
haus die Schützenvereine und
Gäste sowie den Jugend-Mu-
sikzug Rodenkirchen zum
Festmarsch antreten. Dann
marschierten die Fahnen-
gruppen auf und die Majestä-
ten mit Gefolge schritten die
Front der angetretenen Verei-
ne zur Begrüßung ab. Andreas
Thiele begrüßte die Vereine
und Gäste, darunter unter an-
derem die Bundestagsabge-
ordneten Astrid Grotelüschen
(CDU) und Susanne Mittag
(SPD) sowie den 1. Vorsitzen-
den des Oldenburger Schüt-
zenbundes, Peter Wiechmann
aus Wiefelstede, und den 1.
Vorsitzenden des Schützen-
bundes Wesermarsch, Hen-
ning Belitz.

Nach den Grußworten be-
wegte sich ein prächtiger Fest-
umzug durch den ge-

schmückten Ort. Die Majestä-
ten mit Gefolge wurden mit
einem Planwagen des Vereins
„De Moorlüü“ aus Kötermoor
gefahren. Der Umzug wurde
wegen Regens verkürzt.

Anschließend war das Fest-
zelt schnell gefüllt und beim
gemütlichen Beisammensein
mit guter Unterhaltung durch

den Jugend-Musikzug 1968
Rodenkirchen-Stadland er-
reichte die Stimmung schnell
ihren Höhepunkt. Bis zum
Festausklang wurde zünftig
gefeiert. Die von Astrid Grote-
lüschen und Susanne Mittag
gesponserten Berlinreisen ge-
wannen Marita Martens aus
Rodenkirchen und Bürger-

meister Christoph Hartz aus
Oldenbrok.

Der 1. Vorsitzende Andreas
Thiele zog am Montag im Ge-
spräch mit derÐ eine positi-
ve Bilanz. „Unser Schützen-
fest ist wieder sehr gut gelau-
fen, auch wenn der Festum-
zug von Regenschauern be-
gleitet wurde.“

Das Frieschenmoorer Königshaus beim Abschreiten der angetretenen Vereine.BILD: HANS WILKENS

INA KORTER ÜBERGIBT PUZZLESTÜCK AN HENNING KAARS

Die 7. Etappe der Weser-
marsch-Tour „Runde Sache“
endete in der Gemeinde Ja-
de. Die Radler waren in But-
jadingen-Tossens gestartet.
Nach einem kurzen Auf-
wärmprogramm fuhr der
Tross, angeführt von Bürger-
meisterin Ina Korter (links),
entlang des Jadebusens
nach Jade. In gemütlichem
Tempo ging es zum Strand-
bad Sehestedt, wo die Rad-
fahrer von Jades Bürger-
meister Henning Kaars
(rechts) begrüßt wurden.
Korter überreichte ihm das
Puzzle-Stück der Gemeinde,
das mit einem Krabbenkut-
ter verziert ist. Den Aufent-
halt in Sehestedt nutzten
viele Radler für eine Pause
am Wasser. Auch ein Be-
such der Nationalpark-Erleb-
nisstation und eine Führung
durch das schwimmende
Moor wurden angeboten.
Am 19. Juli geht die Reise
durch den Landkreis Weser-
marsch weiter. Dann geht es
um 10 Uhr von der Grund-
schule in Schweiburg über
22 Kilometer zum Birken-
platz in Rüdershausen in
der Gemeinde Ovelgönne.

BILD: CHRISTOPH LOGEMANN

Blutspende in
Jaderberg
JADERBERG/WK – Die nächste
Blutspendeaktion in Jader-
berg findet an diesem Freitag,
17. Juli, von 16 bis 20 Uhr in
der Oberschule Jade in Jader-
berg, Schulstraße 14, statt.
Das DRK-Team Jaderberg
unterstützt die Blutspendeak-
tion, wird die Blutspender
wieder gut betreuen und sie
mit einem leckeren Imbiss
und Getränken versorgen. Es
wird gegrillt.

„Glühwürmchen“
in Grundschule
JADERBERG/BON – Mit einer
Auflage von 200 Exemplaren
ist jetzt die neue Schülerzei-
tung der Grundschule Jader-
berg erschienen. Der inzwi-
schen 12. Jahrgang des „Glüh-
würmchens“ ist ab sofort im
Sekretariat der Grundschule
zum Preis von 2,50 Euro er-
hältlich. „Interessierte sollten
sich sputen. Die aktuelle Aus-
gabe ist sehr begehrt“, sagte
Schulleiterin Susanne Winter-
Behrens im Montag im Ge-
spräch mit derÐ .

Vorleseabend in
der Bücherei
JADERBERG/BON – Die evange-
lische Bücherei in Jaderberg
gibt es jetzt seit 15 Jahren. Aus
diesem Anlass werden Kinder
im Alter von sechs bis zehn
Jahren zu einen Vorleseabend
am Freitag, 17. Juli, ab 19 Uhr
eingeladen. Es gibt Stockbrot
und Getränke am evangeli-
schen Gemeindehaus in Ja-
derberg. Anmeldungen wer-
den zu den Öffnungszeiten,
dienstags 9 bis 11 und 16 bis
18 Uhr, sowie unter bueche-
rei@ev.kirche-jade.de oder
unter t 04454/948950 ent-
gegengenommen.
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26939 Großenmeer
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Traueranzeige heute im
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